
17. Euregionales Filmprojekt 
„Euregio: Festung oder Zufluchtshafen?“ 
   

Teilnahmebedingungen: siehe Rückseite 

 

„Man flieht nicht, weil man Angst hat,…  

… sondern man hat Angst, weil man flieht.“ 

 

„Flüchtlingswelle“, „Quotenregelung“, „die Festung Europa“, „das Massengrab Mittelmeer“ – 

solche oder ähnliche effektheischerischen Worte fallen schnell, wenn sich die 

gesellschaftliche Diskussion um das Thema „Flucht und Migration“ dreht. In der 

aufgeheizten Debatte werden die betroffenen Menschen schnell zu Objekten degradiert. Es 

wird über die Flüchtlinge gesprochen, nicht mit ihnen. Den betroffenen Menschen werden oft 

Fluchtmotive, Charaktereigenschaften, Lebensweisen, Ängste oder Erwartungen 

zugeschrieben, ohne sie selbst angehört zu haben. Dabei hat Migration viele Gesichter und 

kennt noch mehr Geschichten. 

Wir planen, einen etwa 30-minütigen Dokumentarfilm über das Thema „Flucht und 

Migration“ zu produzieren. Welche Vorstellungen haben die Menschen in der Euregio Maas-

Rhein über Migranten und wie gehen Sie mit Migration um? Aber auch: Welche Erwartungen 

haben Menschen mit Migrationserfahrung an die euregionale Gesellschaft? Welche 

Geschichten, Erwartungen, Hoffnungen und Ängste treibt sie um? Und letztlich: Wie können 

wir als Schule Brücken zwischen den Menschen bauen? Diese Fragen wollen wir gemeinsam 

mit unseren euregionalen Partnerschulen filmisch klären.   

Dann bewirb dich jetzt und werde Teil unserer AG für das 

!

 Vom 13. bis 15. November 2023 

 

Begrenzt auf max. 10 Teilnehmer*innen 

 

• Teilnahmezertifikat; 

• Arbeit mit Filmschaffenden; 

• Exkursionen und interkultureller 

Austausch in der Euregio 

William James (1842 – 1910), US-amerik. Psychologe und Philosoph 

Wann sind die Dreharbeiten? 

Teilnehmerzahl? 

Benefits? 
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Teilnahmebedingungen? Abgabe eines kurzen 

Motivationsschreibens 

bis Freitag, 15.09.2023 als 

PDF-Datei an  

europa@pjr-bk.de 

Offen für Voll- wie 

Teilzeitschüler*innen 

Bereitschaft, i. d. R. alle 2 

Wochen 120 Minuten an den 

Vor- und Nachbereitungen 

der Dreharbeiten 

mitzuwirken 

Mitarbeit bei der 

Filmpremierenfeier              

im April 2024 

Interesse für politische, 

gesellschaftliche, 

geschichtliche Themen und 

für Europa wird 

vorausgesetzt 

Erfahrung mit 

Kameraführung und/oder 

Niederländischkenntnisse 

sind von Vorteil, aber nicht 

zwingend notwendig 

Termine der AG 

20. September 2023 (ab 16 Uhr): 

Konstituierende Sitzung 

27. September 2023 (16 – 18 Uhr):               

1. Planungstreffen 

18. Oktober 2023 (16 – 18 Uhr):                    

2. Planungstreffen 

25. Oktober 2023 (16 – 18 Uhr):                    

3. Planungstreffen 

8. November 2023 (16 – 18 Uhr):                  

4. Planungstreffen 

Alle Sitzungstermine im Anschluss an die 

Filmdrehtage werden individuell in der AG 

vereinbart. Ein zweiwöchiger Rhythmus wird 

dabei angestrebt. 

Hinweise:  

- Die Uhrzeiten der Planungstreffen können 

je nach Absprache in der AG variieren. 

- Die Planungstreffen finden in hybrider Form 

statt. Eine Teilnahme per MS Teams aus der 

Distanz ist möglich. 


